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In diesem Artikel werden die Auswir-
kungen der globalen Erwärmung auf die
UV-Exposition inDeutschlandbeschrie-
ben. Auf S. 642, Spalte 3, 2. Absatz wird
unter anderem ausgeführt, dass sich die
Sonnenscheindauer in Deutschland auf-
grund der veränderten Bewölkungssze-
narien von 1951 bis 2018 um ca. 96h
(linearer Trend) erhöht hat.

Die zugehörige . Abb. 2 auf S. 643
weist anstatt der 96h eine Erhöhung um
87,7h aus. Fälschlicherweise wurde das
DiagrammderDatenauswertungbisSep-
tember2018demArtikelbeigefügt.Rich-
tig ist das unten stehende Diagramm der

Abb. 29 Ab-
weichung der
jährlichen Son-
nenscheindauer
für Deutschland
(1951–2018) vom
vieljährigenMittel-
wert (1961–1990).
(Quelle: Deutscher
Wetterdienst)

Auswertung bis Dezember 2018, das die
im Text genannte Erhöhung von 96,1h
ausweist.
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